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Region Mykolajiw 

Kirche St. Peter und Paul, Stepove (Karlsruhe) 

 

Das Verschwinden in der Steppe 

 

Die Kolonie Karlsruhe (heute Stepove, im Rajon Mykolajiv) war ein wichtiges 

landwirtschaftliches Zentrum. Die Geschichte des Dorfes, wie die vieler Kolonien, ist eine 

Erzählung des langsamen Verschwindens. Das Dorf befand sich in unmittelbarer Nähe der 

Frontlinie 2022/2023 und wurde schwer beschossen.  

Das Dorf Stepove (ehemals Karlsruhe, auch bekannt als Lichtenfeld) war eine der zentralen 

deutschen Siedlungen, deren Bevölkerung größtenteils aus Baden-Württemberg stammte und 

die Siedlung 1811 in Anlehnung an das Heimatland gründete. Die Kolonisten legten in der 

Lysycha-Balka ein vorbildliches Bewässerungs- und Gartenbausystem mit sieben Fischteichen, 

Gärten und Weinbergen an, was ihr landwirtschaftliches Geschick in der Steppe unter Beweis 

stellte. 

 

Die Kirche St. Peter und Paul (1881–1885) 
 

Die katholische Kirche der Heiligen Peter und Paul zeugt von der tiefen Frömmigkeit und 

dem Wohlstand der Gemeinde. Erbaut zwischen 1881 und 1885 nach einem Entwurf des 

berühmten Odessaer Architekten Viktor Korf, gilt dieses Gebäude als einer der größten 

Sakralbauten des Südens der Ukraine. Die neugotische Architektur zeugte von enormer Pracht, 

einschließlich eines hohen Glockenturms. 

 

Chronologie des Verlusts 

 

Die deutsche Ära endete mit der bolschewistischen Herrschaft. Nach der Deportation der 

deutschen Bevölkerung (Ende 19. Jahrhundert: 1274 Einwohner, heute kein Deutscher mehr) 

setzte der Verfall ein: 

 

Vorkriegszeit (1930er Jahre): 

Der beeindruckende Glockenturm verschwand, wahrscheinlich während der antikirchlichen 

Kampagnen der 1930er Jahre. 
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Vor 2022 (aktueller Zustand): 

Der monumentale Bau überlebte die Sowjetzeit in entweihtem Zustand. 

Vor dem Krieg wurde das Dach entfernt, angeblich zwecks Erneuerung, aber das Gebäude blieb 

offen und der weiteren Zerstörung preisgegeben. Trotz dieses jämmerlichen Zustands behält 

die entthronte Architektur eine unwirkliche Präsenz. Die örtliche Errichtung einer einfachen 

orthodoxen Kirche des Moskauer Patriarchats auf dem ehemaligen Kirchengelände, die den 

vormaligen Müllplatz beseitigte, verkompliziert die Wahrnehmung des historischen Ortes. Ein 

seltenes historisches Foto aus der Vorkriegszeit (ca. 1912) zeigt die Kirche in ihrer vollen Pracht 

mit hoch aufragendem Turm und bildet einen direkten Kontrapunkt zur heutigen, massiv 

reduzierten Ruine. 

 

 

 

Historische Aufnahme der Kirche in Karlsruhe/Stepove 

Quelle: Digitales Archiv der Römisch-katholischen Kirche in der Ukraine 
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(http://www.rkc.in.ua). 

 

 
 

Die katholische Kirche der Heiligen Peter und Paul (2025) 

 

Foto: Kateryna Panasova, freie Lizenz: CC BY-SA 4.0 
Quelle: 

https://uk.wikipedia.org/wiki/Степове_(Степівська_сільська_громада)#/media/Файл:Костел_в_21_веке.jpg 

 

 

 

Nach 2022:  

Die Kunst Mykola Dmіtrukhs archiviert die verbliebene, riesige Ruine in ihren gebrochenen, 

aber massiven Formen, konserviert ihren einstigen Glanz gegen die drohende finale 

Auslöschung durch den Kriegslärm. 
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https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0
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Quellen und Bildrechte 

Die Erlaubnis für die Nutzung der Abbildungen und Fotographien wurden von den Urhebern 

erteilt. 

 

 

 


